
Stefan Sander 

INSPIRE vor Ort –  
der Weg entsteht, indem man ihn geht 

Exemplarische Implementierung eines 
kommunalen INSPIRE-Knotens in Wuppertal 



Die Chef-Sicht 
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„Was ist an der INSPIRE-Umsetzung denn so 
kompliziert? Ist doch ein gesetzlich vollständig 
durchgeregelter Bereich, da gibt es doch überhaupt 
keine Entscheidungsspielräume! Außerdem gibt es 
doch   

• präzise Handlungsempfehlungen der kommunalen 
Spitzenverbände 

• tonnenweise Tools 

• Unmengen an guten Beispielen  
(einfach nachmachen!)“ 



Die „ja aber“ Sicht der Fachleute 

04.12.2017 GDI-Forum NRW 2017  Folie 3 

• „Je mehr Spezifikation vorliegt, desto mehr Lücken finden 
sich darin.“ 

• „Die INSPIRE-Regelungen sind total abstrakt, wir müssen sie 
immer erst mal auf unsere Realität abbilden. Die 
Handlungsempfehlungen leisten das nur zum Teil.“   

• „Die Tools sind alle noch im beta-Stadium. Wir wissen nie, 
ob wir einen Fehler gemacht haben oder ob das Tool spinnt.“ 

• „Wir haben keine Beispiele mit echter Autorität gefunden. 
Die anderen sind genau so unsicher wie wir!“    



Umsetzung in Wuppertal /1  
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Aufgabe Werkzeug, bereitgestellt von Problem? 

Datensätze identifizieren 
Handlungsempfehlung, 
 AG Geokom.NRW J 



Handlungsempfehlung der AG Geokom.NRW 
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• häufige Aktualisierungen  
(halbjährlich ... jährlich) 

• allgemeine Empfehlungen im Textteil 

• detaillierte Bewertungen einzelner  
Datenquellen in Anhang 2 der 
Handlungsempfehlung 



Handlungsempfehlung auf dem Weg zu Version 2.2  
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Version Kategorie C Kategorie D 

2.1 7 7 

2.166 

7  
(+ Kompensationsverzeichnis, 
Kindertageseinrichtungen,  
- Badegewässerprofile, 
Aquakulturanlagen) 

8  
(+ Landschaftspläne) 



Umsetzung in Wuppertal /2 
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Aufgabe Werkzeug, bereitgestellt von Problem? 

Datensätze identifizieren 
Handlungsempfehlung, 
 AG Geokom.NRW J 

Metadaten erheben GEOkatalog.NRW, Land NRW J 

Metadaten validieren  GEOkatalog.NRW, Land NRW J 
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Stand 12/2017: 103 Wuppertaler 
Metadatensätze für Open-Data- und 
INSPIRE-Ressourcen: 
- Datensätze: 46 
- Datenserien: 7 
- Anwendungen: 1 
- Dienste: 49  



Umsetzung in Wuppertal /3 
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Aufgabe Werkzeug, bereitgestellt von Problem? 

Datensätze identifizieren 
Handlungsempfehlung, 
AG Geokom.NRW J 

Metadaten erheben GEOkatalog.NRW, Land NRW J 

Metadaten validieren  GEOkatalog.NRW, Land NRW J 

Download-Server einrichten 
(für Open Data und INSPIRE-
Datensätze) 

https://daten.wuppertal.de/, 
Stadt Wuppertal J 

Download-Dienste (ATOM 
Feeds) erzeugen 

GEOkatalog.NRW und 
ATOMFeedGeneratorNRW, Land NRW J 

ATOM Feeds hosten Server von IT.NRW, Land NRW  J 

Download-Dienste (WFS) { kann man erst mal weglassen } JJJ 

https://daten.wuppertal.de/
https://daten.wuppertal.de/
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Zu jedem Daten-Metadatensatz  
(Open Data und/oder INSPIRE)  
ein ATOM-Feed-Metadatensatz: 
 

Stand 12/2017: 47 ATOM Feed-
Metadatensätze, davon 10 für INSPIRE-
Datensätze) 
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01.06.2017 137. FK GVB DST, Frankfurt a.M.  Folie 12 



Umsetzung in Wuppertal /4  
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Aufgabe Werkzeug, bereitgestellt von Problem? 

Schematransformationen in 
die INSPIRE-Datenmodelle 

FME, kommerzielle ETL Software von  
"Safe Software" K 



INSPIRE Schema-Transformationen mit FME in Wuppertal 
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• zum Start ein möglichst einfacher Datensatz: 
Kindertageseinrichtungen Wuppertal 

 3 Pflichtattribute: ID, Geometrie, Service-Typ = 
ChildCareService 

• Kompetenzaufbau anhand von Beispielen 

 von Safe Software 

 aus dem geodatenkatalog.de (z. B. Schulstandorte in 
Rostock) 

• erster (minimalistischer) valider INSPIRE-GML-Datensatz 
konnte ohne zusätzliche Software erzeugt werden! 

 2Do: optionale Attribute ergänzen, UUID‘s persistieren  
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ID 

Geometrie 

Service-Typ 



Umsetzung in Wuppertal /5  
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Aufgabe Werkzeug, bereitgestellt von Problem? 

Schematransformationen in 
die INSPIRE-Datenmodelle 

FME, kommerzielle ETL Software 
von  "Safe Software" K 

INSPIRE-Darstellungsdienst  
einrichten 

(Fassade vor dem zentralen,   
themenübergreifenden  WMS 
der Stadt Wuppertal) 

deegree, Open Source OGC-
Dienste-Framework, in 
Wuppertal betreut durch die 
lat/lon GmbH 

deegree 
Erweiterung: 

Anforderung von 
INSPIRE-Styles bei 

kaskadierenden 
Zugriffen 

INSPIRE WMS-Layer 
konfigurieren  

deegree, lat/lon GmbH 

L 

Unterspezifikation 
in den Technical 

Guidance 
Dokumenten 



 

1. Aggregierende Layer mit 
einheitlichem Style 

• mehrere Datensätze müssen auf 
einem Layer mit demselben 
default style publiziert werden  
 Beispiel: LU.SpatialPlan  

2. Optionale getFeatureInfo- 
Methode 

• getFeatureInfo-Methode ist 
nicht spezifiziert, also optional 
 keine Möglichkeit zur 
Untersuchung der einzelnen 
Polygone      
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Keine Möglichkeit zur visuellen Interpretation! 

Ungenügende Spezifikationen 



Wuppertaler Konventionen 
für INSPIRE WMS 

1. Zusätzliche Layer 

• Jeder Datensatz  bekommt auch 
einen eigenen Layer   
 ergänzende Konvention für 
Layernamen und -titel 

2. Verpflichtende 
getFeatureInfo-Methode 

• getFeatureInfo muss mehrere 
Treffer (features) liefern können  

• Für aggregierende Layers muss 
getFeatureInfo mehrere 
featuretypes unterstützen 
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WMS-Konventionen 
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• Wuppertaler WMS-Konventionen wurden überwiegend von 
der AG Geokom.NRW als Handlungsempfehlung 
angenommen 

 Bestätigung durch GEObasis.NRW und IT.NRW 
 INSPIRE-WMS-Dienste des Landes werden entsprechend 

konfiguriert 

 Veröffentlichung in Version 2.2 der 
Handlungsempfehlungen  
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Schlussfolgerungen / Fazit 
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• Abstimmungsprozess zwischen Land und Kommunen  
 prinzipiell vorhanden, aber quälend langsam 
(Personalmangel)  

• INSPIRE-Umsetzung wird für die Kommunen kein 
Massenproblem  voraussichtlich < 20 Datensätze 
dauerhaft in kommunaler Verantwortung 

• INSPIRE-Umsetzung stellt hohe Anforderungen an das 
betroffene Personal  eher eine Team- als eine 
Einzelaufgabe (in Wuppertal sind 6 Personen involviert)      

• Kommunale INSPIRE-Implementierung ist zeitaufwändig  
Wuppertal schafft ca. 1 Datensatz pro Monat 



Danke für die Aufmerksamkeit! 
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Kontakt: 
stefan.sander@stadt.wuppertal.de 
Tel. +49 202 563-5408 

mailto:stefan.sander@stadt.wuppertal.de

